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Wir nennen beiſpielsweiſe bloß die Abhandlungen Gutberlets die Aufgabe
der chriſtlichen Philoſophie, Pſychologie ohne eele, Gottesbeweis oder Gottes-⸗
beweiſe; Pohle über die Bedeutung des unendlich Kleinen; Endres': das
Leben und die pſychologiſche Lehre Alexander ale.  3 Coſta⸗Roſetti's: die
Staatslehre der chriſtlichen Philoſophie.

Ebenſo gründli ſind die verſchiedenen Recenſionen der neueſten Er
ſcheinungen auf dem philoſophiſchen Gebiete; In geſchickter Weiſe werden ſie
dazu verwendet, alſche Anſichten un Wundt's Ethik) 3 widerlegen.

Endlich wird auch der Leſer un gedrängter ürze üher den an
der Philoſophie Und die verſchiedenen philoſophiſchen Beſtrebungen des Aus⸗
landes, Frankreichs, aliens, Englands unterrichtet.

Das Werk der Görres⸗Geſellſchaft, an welchem ſich die hervorragendſten
katholiſchen Gelehrten aus Deutſchland und Oeſterreich betheiligen, gereicht
der auf dem poſitiven Grunde des Chriſtenthums ſtehenden Wiſſenſchaft
3U hoher Ehre und 4 ähnlichen Unternehmungen, welche den uns heiligen
Standpunkt nich einnehmen, ganz ſicher ebenbürtig gegenüber. Möge EeS die
ſeiner Gediegenheit würdige Verbreitung gewinnen.

Prof Dr. uchLinz
17 St. oma  tter. Zeitſchriſt für die Verbreitung der ehre

des hl Thomas. Herausgegeben von Dir Ceslaus Maria Schneider.
Regensburg In der vorm Manz'ſchen Verlagsanſtalt. Jährlich Hefte
3u 2 ogen In 9e 80 Preis M 4.80

Die „Thomasblätter“ wurden bereits von mehreren biſchöflichen Or⸗
dinariaten empfohlen. Kann 10 doch das Streben, die Lehren des Engels
der Ule immer mehr zu allgemeiner Henntnis bringen, falls es nicht
einſeitig iſt und nicht von der unrichtigen Anſicht ausgeht, im Jahr  —
hunderte ſei in allen Fragen beſſer orientirt geweſen, als In ſpäterer
Zeit, der wahren Wiſſenſchaft uur Nutzen gereichen. Die vorliegenden
Nummern enthalten In populärer Form Abhandlungen u  4  ber mehrere, ver⸗

ſchiedenen Gebieten menſchlichen Wiſſens angehörige Fragen, als U  13  ber die
Gnade, die philoſophiſchen Irrthümer Rosmini's, die Sündfluth nach den
aſſyriſchen Keilſchriften, u  ber das menſchliche Erkennen; ferner exegetiſche
Excurſe und literariſche Beſprechungen.

Linz rofeſſor Dr artin Fuchs

18) Kirchenmuſikaliſche ierteljahrs⸗Schrift von IDr Joh
Katſchthaler. Jahrgang. Heft Vorwort zum III Jahrg. Die
Kirchenmuſik und gegenwärtigen Reformbeſtrebungen. Utor der Kirchen⸗
muſik. Zwei Orgelmeiſter. (ber kirchlichen Volksgeſang. Einige
Gedanken U  ber Kirchenmuſik Rom. Recenſionen, Correſpondenzen,
Beilagen (Salve Regina von Oberſteiner, Entrade von Katſ
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